
8 Strafrechtsergänzungsgesetz

Z w e i t e r  T e i l

E r g ä n z u n g  z u m  B e s o n d e r e n  T e i l  
d e s  S t r a f g e s e t z b u c h e s

E R S T E R  A B S C H N I T T

VERBRECHEN 
GEGEN DEN STAAT UND DIE TÄTIGKEIT 

SEINER ORGANE

§ 13 

Staatsverrat 

Wer es unternimmt,

1. die verfassungsmäßige Staats- oder Gesellschaftsord­
nung der Deutschen Demokratischen Republik durch 
gewaltsamen Umsturz oder planmäßige Untergrabung 
zu beseitigen,

2. mit Gewalt oder durch Drohung mit Gewalt die ver­
fassungsmäßige Tätigkeit des Präsidenten der Repu­
blik, der Volkskammer oder der Länderkammer oder 
des Ministerrates oder ihrer Präsidien oder eines 
ihrer Mitglieder unmöglich zu machen oder zu be­
hindern,

3. das Gebiet der Deutschen Demokratischen Republik 
einem anderen Staat einzuverleiben oder einen Teil 
desselben von ihr loszulösen,

wird wegen Staatsverrates mit Zuchthaus nicht unter
fünf Jahren und Vermögenseinziehung bestraft.


